
Was kann ich aus dem Beruf später einmal machen?
Der erfolgreiche Einstieg in den Beruf ist erst der Anfang: Eine 
Voraussetzung für den beruflichen Erfolg ist es, fachlich auf dem 
Laufenden zu bleiben und das eigene Fachwissen kontinuierlich 
zu ergänzen, zu vertiefen und an neue Entwicklungen anzupas-
sen. Andere Perspek tiven im Berufsleben können sein, sich zu 
spezialisieren, beruflich voranzukommen oder sich selbstständig 
zu machen.

Wer internationale Erfahrungen sammeln und im Ausland arbei-
ten möchte, kann seine Fremdsprachen kenntnisse ausbauen und 
internationale Qualifikationen erwerben. Auch wenn sich Indu-
striekaufleute auf Einsatzgebiete spezialisieren möchten, ist das 
Spektrum breit und reicht vom Finanz- und Rechnungswesen und 
Controlling über Personalwesen bis zu Marketing und Vertriebsma-
nagement.

Wer sich das Ziel gesetzt hat, beruflich voranzukommen, kann z.B. die 
Prüfung als Fachkaufmann/-frau für Büromanage ment oder als 
Betriebswirt/in für allgemeine Betriebswirtschaft ablegen. Indu-
striekaufleute, die eine schulische Hochschul zugangsberechtigung 
besitzen, können studieren und beispielsweise einen Bachelor 
Abschluss im Bereich Betriebswirtschaft erwerben.

Echt spannend!
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Ausbildungsart und Dauer:
Die Ausbildung erfolgt im sogenannten „dualen System“. Das bedeutet, die Berufsausbildung findet nicht nur am Arbeitsplatz,  
sondern auch in der Berufsschule statt. Die Ausbildung dauert 3 Jahre.

Arbeitsgebiet:
Industriekaufleute können in den verschiedensten Industriezweigen tätig sein. Hauptsächlich arbeiteten sie im Bereich des  
Marketings, der Material-, Produktions- und Absatzwirtschaft sowie des Personal-, Finanz- und Rechnungswesens. Dabei können 
sich Industrie kaufl eute, je nach Größe des Unternehmens, auf ein Aufgabengebiet spezialisieren.

Typische Tätigkeiten:
Industriekaufmänner/-frauen…

n erledigen anfallende Arbeiten in der Materialwirtschaft

n  nehmen Waren entgegen und lagern sie ordnungsgemäß

n erstellen Dienst- und Organisationspläne

n steuern und überwachen die Produktion

n  planen Werbe- und Verkaufsförderungsmaßnahmen und 
führen sie durch

n erarbeiten Kalkulationen und Preislisten

n wickeln die Finanz- und Geschäftsbuchführung ab

Für wen ist der Job geeignet?
Bewerber/-innen sollten…

n  Abitur, Fachhochschulreife oder einen guten 
 Realschulabschluss vorweisen können

n  gute Noten in den Fächern Mathe, Deutsch und  
Englisch mitbringen

n über PC-Kenntnisse verfügen

n Lernbereitschaft und Engagement zeigen

n  Interesse an kaufmännischen und organisatorischen Sach-
verhalten haben

n teamfähig und kommunikativ sein

Ausbildungsberufsbild:
Gegenstand der Berufsausbildung sind mindestens die  
folgenden Kenntnisse und Fertigkeiten:

1. Materialwirtschaft:

 a) Organisation der Materialwirtschaft,
 b) Einkauf,
 c) Warenannahme und Warenprüfung,
 d) Rechnungsprüfung,
 e) Lagerung von Roh-, Hilfs- und Betriebsstoffen,
 f ) Materialverwaltung;

2. Produktionswirtschaft:
 a) Organisation der Produktionswirtschaft,
 b) Fertigung, Fertigungsplanung;

3. Personalwesen:
 a) Organisation des Personalwesens,
 b) Einstellen und Ausscheiden von Arbeitnehmern,
 c) Personalverwaltung,
 d) Berufsbildung im Ausbildungsbetrieb,
 e) Arbeitsschutz und Unfallverhütung,
 f) Lohn- und Gehaltsabrechnung;

4. Absatzwirtschaft:
 a) Organisation der Absatzwirtschaft,
 b) Absatzförderung,
 c) Verkauf,
 d) Versand;

5. Rechnungswesen:
 a) Organisation des Rechnungswesens,
 b) Buchführung,
 c) Zahlungsverkehr,
 d) Kosten- und Leistungsrechnung.
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